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Reneſte Ereigniſſe
Der Bundesratsausſchuß hat ſich am Mittwoch mit der braunſchweigiſchen
Frage beſchäftigt

Die Vorarbeiten zum preußiſchen Lehrerbeſoldungsgeſehe ſind ſoweit

gefördert daß in Kürze an die endgültige Fertigſtellung des Entwurfs
gegangen werden kann

Weiteres zu dem geplanten Bombenattentat gegen den Großfürſten
Nikolai Nilolajewitſch

Mit der Eröffnung der ruſſiſchen Reichsduma am 5 März iſt der
Vizepräſident des Reichsrats Goludew betraut worden

Der durch den Untergang des Dampfers Berlin verurſachte Geſamt
ſchaden ſtellt ſich auf nahezu 24 Millionen Franks

Die Dumawahlen in Rußland
Halle 28 Februar

Noch iſt das ganze Ergebnis der Wahlen zur Reichsduma nicht be
kannt aber feſt ſteht bereits daß die Duma eine quantitativ und wahr
ſcheinlich auch qualitativ ſtark oppoſitionelle ſein wird Das heißt die
oppoſitionelle Majorität dürfte etwa vier Fünftel der Duma ausmachen
und die einzelnen Mitglieder dieſer großen Oppoſition werden erbittertere
Gegner der Regierung und des herrſchenden Syſtems ſein

Was hat man ſeitens der Regierung nicht alles getan um das Zu
ſtandekommen einer oppoſitionellen Duma überhaupt geſchweige denn einer

ſtark oppoſitionellen zu verhindern Man hat ein Wahlſyſtem tégeklügelt
ſo kompliziert und ſo verklauſuliert daß er Ausländer ſich kaum hinein
denken könnte Die Tendenz dieſes Syſtems war die Städter zu begünſtigen
und den Bauern ſo wenig Wahlrecht zu laſſen als nur irgend möglich
Es geſchah dies nicht aus Liebe zu den Städtern ſondern aus Furcht vor
den ausgebeuteten unterdrückten hungerleidenden und verzweifelten Bauern

Was aber geſchah Die geknechteten Bauern wählten noch immer ver
hältnismäßig konſervativ die begünſtigte ſtädtiſche Intelligenz dagegen
liberal oppoſitionell radikal

Und wie wurde das Syſtem gehandhabt und die Wahlen beeinflußt
Man ſperrte die bekannteſten oppoſitionellen Führer ein verbannte ſie
oder erklärte ſie für unwählbar Man verbot Verſammlungen legte auf
die oppoſitionellen Flugblätter und ſonſtigen Schriften Beſchlag ja ver
hinderte oppoſitionelle Wähler zur Wahlurne zu gehen Und wie man
ſonſt die Wähler und Wahlen beeinflußte davon kann ſich nur der eine
Vorſtellung machen der genau Beſcheid weiß wie weit Brutalität Trug
und Fälſchung in Rußland gehen dürfen und gehen können Vielleicht
erklärt ſich das ſeltſame Ergebnis der Wahlen auf dem Lande einfach genug
durch dieſe echt ruſſiſchen Mittel der echt ruſſiſchen Leute

Aber alles hat nicht geholfen es iſt trotz allem eine überaus ſtarke
ppoſitionelle Duma zuſtande gekommen Nach den offiziöſen und
offiziellen Berichten über die Ergebniſſe der Vorwahlen hätte niemand ein

ſolches Reſultat erwarter aber jene Berichte waren eben nach ruſſiſchen
Manier zurechtgeſtutzt der Manier die ſich ſeit Potemkin in Rußland er

halten und weiter ausgebildet hat der Manier die man die der
ſyſtematiſchen und konſequenten Lüge nennt

Was wird jetzt geſchehen da die Lüge und der Betrug nichts geholfen

haben Wird man das andere ruſſiſche Mittel das der brutalen
Gewalt anwenden Wird man die Duma zum zweiten Male heim
ſchicken wie man die erſte heimgeſchickt hat Das wird man kaum wagen
trotzdem die Auflöſung der erſten Duma ruhig aufgenommen worden iſt
Schon deswegen wird man es nicht wagen weil das ruſſiſche Volk dann
wahrſcheinlich auf den auch wohl richtigen Gedanken kommen würde daß
die Regierung die Abſicht habe der zweiten Duma keine dritte folgen zu

laſſen und dann ohne Hoffnung auf ein konſtitutionelles überhaupt
menſchenwürdiges Regkmnent zur großen Revolution und zur rückſichts
loſeſten greifen würde

Verhlendet indeſſen wie die ruſſiſche Regierung ſeit langer Zeit iſt
wäre es nicht ausgeſchloſſen daß ſie vor einem ſolchen Kampf geſtützt auf
ihre vermeintlich ſichere Macht nicht zurückſchreckte Aber es gibt ein
Etwas das ſelbſt die ruſſiſche Regierung zur Mäßigung und Klugheit
zwingen wird und das iſt der Geldmangel Ohne Duma erhält die
ruſſiſche Regierung kein Geld mehr geliehen und ohne neues Auslandsgeld

iſt ſie bankrott So kann es ſchon kommen daß Rußland ſeine Erhaltung
ſchließlich nur ſeinen Schulden verdankt Es wäre dann nur zu wünſchen
daß die Führer der Oppoſition die günſtige Lage zwar benutzen aber doch
den Bogen nicht allzu ſtraff ſpannen Für den Anfang iſt ein Sperling
im Frieden beſſer als ein noch ſo köſtlicher Vogel in blutigem Bürgerkrieg

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchtegeſtern vormittag den Reichskanzler und hörte im Schioß den Vortrag
des Chefs des Ziollkabinetis Zur Frühſtückstafel waren geladen Erz

n Jabella von Oeſtreich mit PrinzeſſinTochter Jſabella n
u r Eſin zu SalmSalm RegierungsPräſident von Meiſter
zeſſin Luſe von Hohenzollern Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg Ge
ſandter Graf Pourtalss und Gemahlin Geſandter von Reichenau und
Gemahlin Anläßlich des Hochzeitstages des Kaiſerpaares war
geſtern abend im Eliſabethſaale des Schloſſes Tafel zu der Einladungen
an die früheren und die jetzigen Umgebungen ergangen waren ferner
nahmen die Prinzen Adalbert und Ostar Prinzeſſin Viktoria Luiſe und
Prinzeſſin Alexandra Viktoria von Holſtein Glücksburg daran teil An
die Tafel ſchloß ſich ein Konzert

Ueber Stellenbeſetzungen wird berichtet Der durch Er
nennung des Geſandten Freiherrn von Seckendorf zum kaiſerl Miniſter
reſidenten in Caracas Venezuela zur Erledigung gelangte Poſten des
kaiſerl Miniſterreſidenten in Bogota Kolumbien iſt dem bisherigen erſten
Sekretär bei der kaiſerlichen Geſandtſchaft in Peking Geſandten Freiherrn
von der Goltz übertragen worden Die erſte Sekretärſtelle in Peking
hat der bisherige Legationsſekretär bei der deutſchen Geſandtſchaft in
Liſſabon von Kemmnitz erhalten der durch den bisherigen dritten
Sekretär bei der deutſchen Botſchaft in Paris von Lucius erſetzt werden
wird Auf den Poſten des dritten Sekretärs in Paris iſt der vor kurzem
zum Legationsſekretär ernannte bisherige Regierungsaſſeſſor Graf
von Hohenthal berufen

Jm Reichstage kam es am Mittwoch nach den gründlichen
Auseinanderſetzungen der beiden erſten Tage bei der Etatsdebatte ſchon
nicht mehr zu erregten Szenen Von der linksliberalen Gruppe nahm
Abg Wiemer das Wort der ſich mit den ſelbſtverſtändlichen Vorbehalten

auf den Boden des vom Rieichskanzler gezeichneien Programms ſtellte
Dasſelbe tat der freikonſervative Abgeordnete Gamp der indes wie ge
wöhnlich die Direktion verlor und die Hoffnung ausſprach bald wieder
mit dem Zentrum Hand in Hand gehen zu können Der Fürſt Radzi
will erhob Beſchwerde über Entrechtung der preußiſchen Polen woraufeine kurze abweiſende Entgegnung des Grafen Jeſadovetd folgte Den

Schluß des Tages bildete eine Rede des Antiſemiten Liebermann von
Sonnenberg

Dem Reichstage iſt eine weitere Denkſchrift über den
Verlauf des Aufſtandes in Südweſtafrika zugegangen die zu dem
folgenden Ergebnis gelangt Nachdem die allgemeine tiefgehende Er
regung der farbigen Raſſe ſich gelegt hat befindet ſich das geſamte Schutz
gebiet in einer Uebergangszeit in der es gilt das Erreichte zu ſichern
den beginnenden Wiederaufbau zu ermöglichen und den weißen Koloniſten
das Sicherheitsgefühl zu geben ohne das eine erſprießliche Erwerbétätig
keit ausgeſchloſſen iſt Das lange zurückgehaltene wirtſchaftliche Leben der
Kolonien drängt nunmehr zur Betätigung und Entfaltung und die völlig
rriedlichen Verhältniſſe die die Vorbedingung bilden ſind gegenwärtig noch
nicht überall vorhanden Aus allen dieſen Gründen heißt es am
Schluſſe läßt ſich die weitere Verminderung der Truppen nur allmählich
entſprechend der fortſchreitenden Sicherheit und Beruhigung des Landes
durchführen Uebereilung könnte zu ſchlimmen Rückſchlägen führen Mit
der bereits angekündigten Verminderung auf 7400 Mann bis zum Schluſſe
des Rechnungsjahres 1906 iſt vielmehr die Zahlengrenze erreicht die für
die nächſte Uebergangszeit nötig und die auch mit Rückſicht auf das
erforderliche Herausziehen der Heimattransporte bis zum I April ds Js
überhaupt möglich iſt Nach der fortſchreitenden Beſiedelung der damit
zuſammenhängenden friedlichen Anpaſſung der Eingeborenen und ihrer
Gewöhnung zur Arbeit vor allem aber nach der weiteren Erſchließung
des Landes durch Eiſenbahnen wird ſich das Maß der Zurückziehung der
Truppen regeln müſſen insbeſondere iſt die Fortführung der Bahn bis
Keetmanshoop ganz abgeſehen von dem wirtſchaftlichen Vortell aus
militäriſchen Gründen nach wie vor dringlich Ohne dieſe Bahn iſt die
Truppe des Südens noch immer auf die Zufuhr aus dem engliſchen
Gebiet angewieſen Die engliſche Grenze iſt wiederholt ſo auch von neuem
ſeit Mitte Januar d von der Kapregierung geſperrt worden Eiſen
bahnen ſind das ſicherſte Mittel um mit geringen Truppenſtärken aus
zukommen ſie gewähren allein die Möghchkeit ſchneller Tru
ſchiebungen im Falle der Gefahr Was die militäriſche Entblößung eines

wicklung der nunmehr beendeten Auſſtände gelehrt

Frankf Ztg wiſſen will beabſichtigt nämlich das Zentrum auch den
geſellſchaftlichen Verkehr mit dem Fürſten Bülow und den übrigen
Regierungsſtellen abzubrechen Es ſoll ein Fraktionsbeſchluß vorliegen
daß keine Karten mehr beim Reichskanzler abgegeben und daß die Zentrums
mitglieder keine parlamentariſchen Abende mehr beſuchen werden Die

Tägl Rdſch bemerkt dazu Der arme Fürſt Bülow Hoffen wir daß
er und ſeine liebenswürdige Gemahlin dieſes harte Los mit Würde und
Ergebung tragen

er Abgeordnete Dr von Jazdzewski teilt dem Dziennik
Poznanski des näheren mit daß er um zu erfahren wie die
Gymnaſiaſtenrelegattionen zu erklären ſeien ſich zum Dezernenten
für Gymnaſialangelegenheiten in Poſen dem Geheimrat Dr Matthias
begeben habe Dieſer habe ihm mitgeteilt daß dieſes Mittel zum Zweck
der Bekämpfung des Schulſtreiks in den Volks ſchulen durch einen Antrag
des Provinzialſchulkollegtums hervorgerufen und vom Miniſterium gut
geheißen ſei Da die Beſeitigung oder die Milderung dieſes Mittels von
dem Miniſter ſelbſt abhänge ſo habe er hierüber einzeln mit dem
Miniſtertaldirektor Dr Schwartzkopff und mit dem Miniſter von Studt
konferiert Dieſer habe die Gründe der Verfügung r und
nach Beſprechung der Sache ſeine Bereitwilligkeit erklärt die Verfügung
zurückzunehmen den Schülern gegenüber deren Eltern den Streik ihrer
Kinder nicht weiter fördern würden Davon ſeien die Intereſſenten ver
ſtändigt worden Die Fraktion habe den Eltern anheimgeſtellt nach eigenem
Ermeſſen zu handeln Die Streikangelegenheit werde natürlich im Ab
geordnetenhauſe ausführlich zur Beſprechung gelangen

e XÜXÄÜÜTÜXC onDie graue Frau
Originakroman von A Hottner Grefe

Fortſetzung Rachdruck verboten
Wir ziehen fort Lieber Paula und ich Natürlich iſt es

ooch daß ich jetzt mit ihr gehe die niemanden hat aber auch
gar niemanden Du glaubſt nicht wie häßlich die Menſchen
ſind wie ſie uns ausweichen wie ſie mit den Fingern nach
uns weiſen Und alles nur wegen eines Mißverſtändniſſes
Onkel Heinrich muß unſchuldig ſein anderes iſt gar nicht aus
zudenken Weshalb er ſchweigt ahnen wir wohl nicht aber
wir glauben an ihn mit aller Kraſt unſerer Herzen Jch
ſchreibe in Abſätzen und ganz heimlich denn Paula würde es
glaube ich nicht erlauben Sie iſt ſehr ſtolz und ja überhaupt
viel bedeutender als ich Wir ziehen morgen in die kleine
Villa in Nußdorf welche Onkel Heinrich voriges Jahr ſo billig
kaufte Dort wird uns niemand ſehen Dorthin wollen wir
auch den Onkel holen wenn er frei iſt Dort wollen wir ihn
wieder geſund pflegen ich meine nicht körperlich ſondern in
anderer Beziehung Denkſt auch Du manchmal an die letzte
Stunde wo wir beiſammen waren Ja Denke an mich und
ſei recht tapfer in dieſer ſchweren Zeit Jch denke immer an
Dich denn Du biſt mir viel lieber als alle anderen Menſchen
Das iſt natürlich da wir ſchon ſo lange immer zuſammen
hielten Paula ſagt Wir können jetzt keinen Menſchen von
Euch ſehen Das iſt ſehr traurig aber es wird wohl das
richtige ſein denn Paula verſteht das Freilich kann ich es
nicht begreifen was wir Du und ich zum Beiſpiel mit dem
ſchrecklichen Unglück zu tun haben Aber die Leute nehmen es
nun einmal ſo auf und natürlich gibt es noch ſehr vieles in der
Welt was ich nicht verſtehe Aber vielleicht gehſt Du hier
und da an dem Zaun unſeres Häuschens vorbei Der
Garten erſtreckt ſich bis zur Straße an der Donau Vielleicht
ſehe ich Dich und wir könnten über den Zaun hinübernatürlich am unteren Ende des Gartens wo ja faſt nie jemand
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von einer innerlichen Fröhlichkeit welche alles

den
beobachten die eine Flut von ſtürmiſchen Empfindungen aller
Art wiederſpiegelten
Lippen

hinkommt doch ein paar Worte miteinander ſprechen Ein
Unrecht kann das nicht ſein gewiß nicht Wenn es aber doch
eines ſein ſollte ſo brauchſt Du ja nicht zu kommen Jch
denke immer an Dich immer immer Lebe wohl Paula
kommt Alſo noch einmal Lebe wohl

Die Schriftzüge waren äußerſt flüchtig dort und da kaum
lesbar Aber aus jedem Wort ſah den jungen Mann der
den Brief immer und immer wieder las das Bild der kleinen
Jugendfreundin an Ja ſo war ſie das ſüße liebe Geſchöpf
ſo voll Kindlichkeit voll Vertrauen in ihn ſo warmherzig und
dabei trotz alles Kummers noch immer ein wenig ſchalkhaft

auch das

Sie
Schwerſte überſtrahlte

Dagobert Gerhard küßte leiſe das Blättchen Papier
ſollte ſich nicht täuſchen in ihm So voll und ganz hatte
ihm noch niemand vertraut nicht einmal ſeine Mutter Es
kam etwas über den leichtlebigen jungen Mann wie tiefe
Rührung Er war überhaupt in dieſen letzten Tagen gereiſter
ernſter geworden er hatte nachdenken gelernt hatte den
großen Mächten des Lebens gegenüber geſtanden So kam es
daß er noch am Tage der Beerdigung ſeines Vaters mit feſter
Hand ſein Abſchiedsgeſuch ſchrieb Als er ſeiner Mutter davon
ſprach zeigte ſie keinerlei Erregung nur ein leichtes Kopfnicken
ſagte ihm daß ſie ſeinen Entſchluß billige Dann ſaß ſie
wieder ohne weiter ein Wort zu verlieren in einer Ecke des
Zimmers welches nun das ihrige war So verharrte ſie
ſtundenlang immer in tiefem Schweigen grübelnd mit unruhigen
Augen umherolickend Was mochte in dem Kopfe dieſer
Einſamen in dieſen endlos ſcheinenden Tagen vorgehen
Wer ſie beobachtete ohne daß ſie es ahnte der konnte auch

ewig wechſelnden Ausdruck in dieſen ſchönen Zügen

Aber kein Wort drang über die blaſſen
An dem Leichenbegängnis teilzunehmen weigerte ſie

ſich auf das Entſchiedenſte und der Hausarzt riet dringend

davon ab ſie durch Ueberredung in dieſer Beziehung irgendwie
zu beeinfluſſen

Menſchen die einen Schickſalsſchlag in dieſer Art auf
nehmen ſind krank ſagte er zu Kurt Sie ſind überhaupt
in dieſen Augenblicke faſt alle krank mehr oder weniger
was ſchließlich niemand wunder nimmt Die alte Frau Gerhard
ſcheint noch als die Aufrechteſte Aber dieſer Schein trügt
Laſſen Sie die beiden Frauen auf keinen Fall aus den Augen
Nun und damit Gott befohlen meine Herren Sie haben
einen ſchweren Gang vor ſich

Die drei Söhne geleiteten den alten Freund des Hauſes
hinaus Viele Meuſchen drängten ſich unten in der Vorhalle
ſchweigend oder flüſternd aneinander vorüber und wurden von
den Bedienſteten des Hauſes nach dem großen Saale zu ebeuer
Erde gewieſen der vollkommen ausgeräumt und ſchwarz aus
geſchlagen nun als Aufbahrungsgemach diente Hier ſtanden
von jeher die Särge welche Familienangehörige der Gerhards
bargen Von hier aus zogen ſie hinaus aus dem alten Hauſe
in dem ſie gelebt hatten und geſtorben waren

Rings um den bereits geſchloſſenen Sarg gab es Blumen
von verſchwenderiſcher Pracht Große Palmen füllten die
Ecken und Winkel und ungezählte Wachskerzen brannten Jn
einem Fauteuil etwas verborgen durch die Pflanzen ſaß Frau
Magdalene Sie ſaß bereits ſeit Stunden hier ſie horchte
auf jedes Wort der Anerkennung des Lobes der Bewunderung
welches die Beſucher ihrem toten Sohne ſpendeten Es war
ihr eine Wohltat immer und immer wieder den tragiſchen Fall
erörtern zu hören und unermüdlich lauſchte ſie auf das er
ſtaunte bewundernde Geflüſter das der düſteren Pracht galt
Es kamen viele Freunde die ergriffen der Frau die Hand
drückten welche ihnen früher ſehr gleichgültig geweſen Aber
ſie ſahen dies Antlitz in dem Gram wohnte dieſe längſt er
ſtorbenen Augen die jetzt keine Träne mehr hatten und das
Mitleid übermannte ſie Es kamen aber auch viele Halb
oder Ganzfremde welche nur die Neugier hierhertrieb und die

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amntliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Gebietsteils auf längere Dauer in unruhigen Zeiten bedentet hat die Ent

Fürſt Bülow befindet ſich im Zentrumsboykott Wie die
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gelegenheit verhandelt worden und es wird als
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In der Mittwoch Sitzung des Bundesratsausſchuſſes

dem der Köln nach die braunſchweigtſche An
unzwetyelhaft ange

nommen daß unter den odwaltenden Umſtänden kein Mitglied
Cumberltand Thronfolge in Braunſchweig bernfen werden thnne

Die Angelegenheit geht nunmehr vom Ausſchuß an den Bundesrat ſelbſt
und dieſer dürfte ſich ſchon morgen oder überinorgen mit der Angelegenheit

e de r n ne e Sie inen wird Es gilt ſgrſ e daßz der Vnnbedett Lenſcben Sayent
wie ſein Ausſchu

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wandte ſich am Mittwoch
Eratsberatung nach Erled des Bergetats zum Handels und

Gewerbeetat wobet die Mittelſtandspolttik das Hauptthema einer
von Konſervatiwen und Zentrum beſtrittenen Debatte bildete Ab
geordnete von Malkewitz akzeptierte halb zuſtimmend die Paarung
lkonferngarwen und liberalen Geiſtes auch auf dieſem Gebiete worauf der
z Trimborn ungeſchickt m e Humor die für das Zentrum

ig günſtige Situation dieſer Debatte gegen das Programmdes de ausnutzte ws
e le rarbeiten zum Lehrerbeſoldungsgeſetz ſind wie

beſtim e gefördert daß demnächſt an die endgiltige Fertig
ſtellung gen werden kann Auch die Aus führungs
be ſtimmungen zum
geſchrinten

chulunterhalrungsgeſetz ſind ſo weit vor
daß die Veröffentlichung des erſten Abſchnittes in kurzem zu

erwa

f

rien e
a e Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika heſagt

Molf Eix geb am 5 November 1877 zu Guebs früher im
t 4 am 22 Februar im Lazarett Windhuk an eitriger Bauch

e dung geſtorben Gefreiter Andreas eb am 6 Deember 1878 zu Hertheim früher im Landwehrbezirk urg am 22
bruar im it Keetmanshoop an Typhus und Ruhr geſtorben

tsg er Richard Naumann geb am 10 März 1869 zu
a früher im Landwehrbezirk Altenburg ſeit 8 Februar

Lat auf Weidepatrouille mit Pferd vermißt Nachforſchungen er
folglos Vermutlich Unglücksfall durch Abſturz

ahlreiche katholiſche Ordensniederlafſſungen des Rhein
land nach der Meldung eines Berliner nicht ſonderlich zuver
läſſigen Blattes von der Regierung Aufforderung erhalten haben
in Den u berichten ob und wann die Ordensniederlaſſung genehmigtworden i an nimmt angeblich an daß dieſe Regiertngededägung eine

emeine iſt und eine Reviſton des geſamten Ordensweſens em
en ſoll Die Tägl Rodſch bemerkt dazu Die Nachricht kommt zu

überraſchend um ohne wetteres Glauben zu verdienen J ſie aber wahr
dann re v die Tage des Herrn Dr von Studt endlich gezähtt Er
der ſe iſterleben lang eine geradezu kaninchenhafte Vermehrung der
katholiſchen Ordensleute begünſtigt hat wird es nicht vertragen daß Fürſt

w das ihm antun konnte und der neuen Aera m Entrüſtung

us
gen

Bülo

den R nöln wird der Magdeb Ztg unterm 27 gemeldet Jn
der heütt Verſammlung des Geſamtausſchuſſes des rheiniſchen
Bauernvereins erklärte der Vorſitzende Freiherr von Los daß es den
Landwirten bei r ſozialpolitiſchen Betätigung im öffentlichen Leben
piehfach an politiſcher Schulung fehle was ſich auch bei den letzten

len gezeigt e Dieſe Lücke müſſe ausgefüllt werden Man habe
daher ein größeres in Köln erworben um ein Gebäude zu er

ſie in dem ſozialpoltttſche Vorträge für Landwirte gehalten werden
en

Frankreich
Die Reden des Fürſten Bülow

Die Pariſer Preſſe bringt über die letzten Reichstagsſtzungen lange
Verichte in denen ſie den Reden des Fürſten Bülow eingehende Betrach
tungen widmet Faſt alle Blätter heben hervor daß der Reichskanzler
gegen Hebel ſehr entſchieden gegen Spahn dagegen ungemein
vorſichtig aufgetreten ſei Petite Republique kommt zu fol
endem ſeltſamen Schluſſe Fürſt Bülow wird es nicht leicht haben ine inneren Politik die Elemente ſeiner Mehrheit zujammenzuhalten Die

Schwierigkeit verſchwindet indes wenn nationale Fragen zur Er
brterung ſtehen Das iſt der ſchwarze Punkt der denn die Ver

iſt ſtark durch ein äußeres diplpmattſches Unternehmen den
iten der inneren Politit abzuhelſen Da beſteht für Europa

efahr die nicht vernachläſſigt werden darf

Zum Kulturkampf
ehemaligen Nunziaturgebäude ſind am Mittwoch nachmittadie p des Archivs der Nunziatur in Anweſenheit des Vertreter

des ſranzöſiſchen Miniſters des Aeußern bevollmächtigten Miniſter Guvarry
und des Vertreters der öſtreichiie
aus dem von der franzöſtſchen

en Botſchaft Botſchaftsrat Graf Nemes
Poltzei verſiegelten Schranke ent

nommen unter Vornahme irgend einer Verißkation in Kiſten ver
ckt die mit den ein des franzöſiſchen Miniſteriums des
eußern und der öſtreichtſch ungariſchen Botſchaft verſehen wurden

Sodann ſind ſie nach Aufnahme eines Protokolls über das in dieſer An
gelegenheit beobachtete Verjahren nach der öſtreichiſch ungariſchen Botſchaft

worden Die Botſchaft wird die Kiſten demnächſt dem Vertreter
gr Montagnini Advokat Boyer de Bouillane übergeben der ſie

entweder direkt an den Vatilan oder an die päpſtliche Nunziatur in
Brüſſel ſenden wird

Niederlande
Bedenkliche Vorgänge in Niederländiſch Jndien

Ein abenteuerlicher Plan die zu NiederländiſchIndien gegörige Jnſe
Celebes durch eine internationale Räuberbande zu überſällen und
in Beſitz zu nehmen iſt im Kaplande entdeckt worden Die Unternehmer
ſollen ſichtigt haben ſich und ihre Genoſſen an den Naturſchätzen der
Jnſel ausgiebig zu bereichern Die jüdaſrikaniſchen Behörden werden
natürſich etwaigen noch bevorſtehenden Verſuchen zur Ausführung des
Planes nach beſten Kräften entgegentreten üder die Meinung die man
in Holland davon hat berichtet man aus Rotterdam Die Kapſtadter
Meldung über eme Verſchwörung zu einer Expedition von 3000 be
waffneten Deſperados nach der Jnſel Celebes erregt hier Auffehen doch
findet man daß der Plan einen ſtarken Zug ins Lächerliche hat wen

nun in ſcheuer faſt ehrfurchtsvoller Entfernung ſtanden und
ſich ergriffen fühlten von dem Geſchick dieſer Mutter die ſich
nicht wegſühren laſſen wollte von dem was übrig geblieben
von ihrem letzten Sohne

Die drei Söhne des Hauſes kamen nun auch a um
einige beſonders hervorragende Gäſte zu begrüßen Kurt reichtedort und da die Hand verbeugte ſich nag rechts und links

aber man merkte es wohl daß er kaum wußte wen er ſah
Dagobert war gefaßter aber gleichfalls völlig benommen von
den Ereigniſſen Nur Heinrich Gerhard ſtand auch hier ganz
im Bewußtſein das Haus würdig vertreten zu müſſen Einige

e Freunde des Toten ſahen bewundernd in das junge bene Antlitz Sie erinnerten ſich wie ähnlich Anſelm

Gerhard einſt ſelbſt dieſem Sohne geweſen Gottlob Die
Firma kam einmal in die rechten Hände

Einige Stunden ſpäter war auch dieſes Letzte überſtanden
Herr Anſelm Gerhard war mit allem erdenklichen Pomp zur
letzten Ruhe geleitet worden Frau Magdalene hatte ſich und13 übrigen nichts erlaſſen Geſang und Orgelſpiel Anſprachen

Reden am offenen Grabe alles hatten ſie hinehmen
ſſen Aber endlich war auch dies vorbei Ueber der Gruſt

auf der ſich herrliche Kränze türmten reichten die Nächſt
beteiligten den vielen Freunden noch einmal die Hand Frau
Magdalene ſtand noch immer jetzt auf Heinrichs Arm gelehnt
und beide die älteſte Vertreterin des Hauſes und der jüngſte
Sproß desſelben bewahrten genau das richtige Maß äußerer
Zeichen von Ergriffenheit und Trauer Nur daß der Greiſin
plötzlich die Füße verſagten Und mitten in einigen Dankes
worten welche ſie vor ſich hinmurmelte begch ſte zuſammen

W ne jeehe Be h de neten vonr die 2 m den De Gewäſſern e Esre dieſer Flotte leichtes einige Kaperſchiffe zuſammenzuſchießen eine Räuberexpedition von jeder mtt ba Autzen
weilt vollſtändig abzuſchneiden Auch ein eiwaiger Verſuch heimlich Waffen
nach Celebes zu baingen dürfte ſcheitern das für ganz Niederländiſch
udien beſtehende Waffeneiniuhrverbot wird h h ein
emder nicht einmal ein Dolchmeſſer mit ans nehmen darf

Rußland
Die Regierung und die Dumawahlen

Auf den unerhörten Druck der Behörden und der Geiſtlichkeit
unter dem die Dumawahlen in der Provinz ſtattfanden r eine
Proteſterklärung der Bauernwahlmänner des Gouvernements
ein grelles Schlaglicht Es wird darin erzählt 33 Bauernwahlmänner
hätten ein W ndnis mit den ſtädtiſchen Wahlmännern abgeſchloſſen
wonach die Bauern fünf Mandate und die Städter zwei erhalten ſollren
Am folgenden Tage wurden die er vom ruſſiſchen Biſchof
in ſeine Hauskapelle zum Gottesdienſt eingeladen Er begrüßte ſie mit
folgender Anjprache Sie müſſen den rechten Glauben und die Selbſt
gerr ſchaft des ruſſiſchen Volkes vertreten Jch habe indeſſen er
tahren daß ſie ſich mit Feinden des ruſſiſchen Glaubens verbunden haben
Der Zar braucht thre Hihe in einem Staate wo ruſſiſcher Glaube herrſchen
woll Nach dem Gottesdienſt verteilte der Biſchof Bruſtkreuze und
erklärte dieſe Kreuze ſollten ein Pfand der Treue am ruſſiſchen Glauben
ſein Daraufhin wurden die Bauern in die Wohnung des Biſchofs geſührt
wo ſich mehrere polniſche Gutsbeſitzer einfanden Dieſe rieten denBauern vor dem See mit den Städtern aufs eindringlichſte

ab Als das nicht half erzählte der Biſchof er ſei voriges Jahr
beim Zaren geweſen Der Zar habe ſich über die treue ung des
Gouvernements ſehr gefreut bei einer Erwähnung der Gleichberechtigung
der Juden eine wegwerfende Geſte gemacht Schließlich kniete der
Biſchof vor den Bauern nieder und beſchwor ſie im Namen Gottes
ihr Verſprechen mit Juden zuſammenzugehen g brechen der Wortbruch
ſei in dieſem Falle keine Sünde da es gelte das Chriſtentum zu retten
Das wirkte Die Bauern ſchwiegen erſchüttert und willigten ſchließlich ein
Sie wurden ins Volkshaus racht wo ſie die ganze Nacht von der
Polizei bewacht wurden Nachts kam der Adelsmarſchall und dankte
den Bauern Jejtzt erklären die Bauernwahlmänner ihre Abſtimmung
bei den Wahlen ſei nicht die Folge eines freien Willensentſchluſſes geweſen

Ein MAemento mori für einen Groffürſten
Wir haben bereits kurz mitgetetlt daß ein Attentat auf den Groß

fürſten Nikolai Nikolajewitſch vereitelt worden iſt Am 26 abends gegen
8 Uhr wurde nämlich auf dem nach Zarskoje Selo führenden eigens
kür die kaiſerlichen Züge reſervierten Bahngleiſe dicht beim Peters
burger Bahnhof vom Oberkonduktteur der großfürſtlichen Züge
etne Bombe entdeckt die vor den Augen des Oberkondukteurs von einem
Unbekannten der rechtzettig in einem Schkitten entfliehen konnte auf das

Gleis z wurde Um 8 Uhr ſollte der Zug des Großfürſten
Nikolai Nikolajewitſch aus Zarskoje eintreffen ſo daß der Anſchlag
offenbar ihm galt Sofort nach Entdeckung der Bombe erſchienen am
Fundort mehrere Admintiſtrationsbeamte die r daß die Bombe
n eine Holzkiſte verpackt und von ganz beſonderer Sprengkraft
war Nicht weniger als dreieinhalb Pfund Knallſilber waren im
Zündmechanismus untergebracht der die Bombe an acht Stellen gleich
z zum Zünden gebracht hätte Oberſt Komiſſarow nahm die Ent
adung vor wobei die Experten die gewaltige Exploſionékraft der Bombe
beſtätigt fanden Sofort vorgenommene Verhaftungen haben bisher
keine Spur des Täters ergeben Die Bewachung des kaiſerlichen Spezial
gleiſes wurde ſofort verſchärft

Die militäriſch rebvolutionäre Organiſation Petersburgs hatte
bereits vor einiger Zeit dem Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch dem
man nachſagte daß er die Diktatur anſtrebe ein Todes urtetl über
jandt Jn dieſem Schriftſtücke hieß es u Sie beeinflußten und
unterſtützten Dubaſſow beim Moskauer Blutbade Sie bemühten ſich alle
im Maniffeſt verſprochenen Reformen auf nichts zurückzufükhren Unter
Ihrem Protektorat wurden Progroms und Blutbäder in Rußland
veranſtaltet Dank Jyhrer Politit iſt Polen in eine okkupierte Provinz ver
wandelt Iſt es noch weiter notwendig Jhnen aufzuzählen was
ſelbſt beſſer als irgend einem anderen bekannt iſt Sie waren immer der
döſe Genius des 150 Miilionen Reiches Aus Jhrer Schule famen
die Dubaſſow Trepow Durnowo und die anderen deren Zahl Vegion iſtSie ſind feſt entſchloſſen den a e Verwandten Sergius Alexandro

witſch zu wandeln ungeachtet einer Reihe von Warnun Und nach demallen was ſie in Rußland Böſes verübt haben haben e den Mut deſſen

Feld marſchall und bevollmächtigter Herr zu werden Sie wollen den
ſchwachen willen loſen Nikolai Romanow durch die kriegeriſche
Fauſt Nikolai Nikolajewitſchs erſetzen Ihre Pläne ſind uns be
kannt Wir fordern ſie auf dem Gedanken einer Diktatur zu entſagen
die ſinnloſen Repreſſalien an der Bevölkerung Rußlands den Soldaten und
Matroſen Kronſtadts Sveaborgs Revals und Sebaſtopols und alles das
was ſie im geheimen Rat in Peterhof beſchloſſen haben einzuſtellen Wu
geben Jhnen hierzu eine kurze Friſt wenn ſie wach deren Ablauf zeigen
daß wir uns in unſeren Erwartungen getäuſcht haben ſo ereilt ſie dasſelbe
Schickal wie Sergius Plehwe Bogolſepow Minn und andere Zerſtörer
des leidenden und zerrütteten Rußland Das Komitee der militäriſch
revolutionären Organiſatian Petersburgs

Großbritannien
Ein engliſcher ſozialer Attachs für Berlin

Die britiſche Regierung die den Beſchluß gefaßt hat ihre ſämtlichen
im Auslande beglaubtgien Handelsattachss mit Ausnahme desjenigen in
Paris abzuberufen hat in der Reichshaupiſtadt Berlin ein neues Amt
geſchaffen das eine große Anerkennung für die fortſchrettende deutſche
roziale ſtaatliche Reſormbewegung bedeutet Es handelt ſich um
den Poſten eines Spezialkommiſſars dem die wiſſenſchaftliche Unter
ſuchung der Lebensbedingungen der Berliner Arbeiterkiaſſen und die Ab
raſſung ſtändiger Berichte über alle neuen Phaſen der deutſchen ſozialen
Arbeitertürjorge obltegt Die britiſche Regierung beabſichtigt dadurch
Material für das Studium der Aufbeſſerung der Lebensbedingungen der
Arbeiterklaſſen in England zu erlangen Wie die Berl Zig a
hört iſt das neue Amt dem Reverend J Street einem ſeit längerer
Zeit in Berlin anſäſſigen enghſchen Geiſtlichen übertragen worden der
u a die wutſchaftspolitiſchen Schriften Profeſſor 8 Schuhmachers des
jetzigen r der Rooſevelt Profeſſur an der Columbia Univerſität
ms Engliſche übertragen hat

Aſien
Ein Staatsſtreich in Perſien

Die Lage in Perſien iſt noch immer ungeklärt und nichts deutet darauf
L daß dem Zuſtand der allgemeinen Unſicherdeit in abſehbarer Zeit ein

nde bereitet wird Einer Meldung der Daily Mail aus Teheran
zufolge hat ſich der Muſchtahed der Oberprieſter der mohammedaniſchen
Schlahſekte in Teheran untt 300 Anhängern als Proteſt gegen das Ver
halten des Parlaments nach Schabdohazin geflüchtet Es iſt das die
ewöhnliche perſiſche Art um Mißtrauen auszudrücken Der perſiſchePrewier beriet mit dem rufſtſchen Geſandten und letzterer hatte dann

dei dem Schah eine Audtenz die länger als eine Stunde währte Die
allgemeine Anſicht in wohlinformierten Kreiſen geht dahin daß ein Staats
reich in Vorbereitung iſt Alles deutet auf das Eintreten eines
außergewöhnlichen Ereigniſſes in wenigen Tagen hin Hieraus würde ſich

dort landen und ſich be
modernen Panzerſchi

wird ſerner gemelder Während der Nacht zi b Februar iſt das
deutſche Waiſenhaus das 200 km jüdltich von Täbris
oon Räubern überfallen worden Der Direktor des
wurde ſchwer verletzt en Lehrer getötet

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokalBerichte iſt nur mit QucTenangade geſtattet

Halle 28 Fedruar
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner JnauguralDiſſertationDer Wucherer im älteren engliſchen Drama wurde Hec Walter Reinicke

aus Halle a S von der philoſophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt
Der Rechts und Verfaſſnngsausſchufßz der Stadtverordneten

befindet
jenhauſee

e M l re e e
ffen auf eine Ausbeſſerung des Weges ſoll deshalb

dedingte Unmöglichkeit

1 51tationsweg iſt deſſen Unterhauung der Gemeinde e e Ton

ſammlung zur Annahme emptohlen
den Stadwerordneten die Annahme der tſtratsvorlage betr
ſezung des Gehalts des Stadtgarteninſpektora Berckling zu empfehlen

Magiſtrats Ober Sekretär Uhlemann t im Alter
von 67 Jahren nach kurzem Krankenlager verſtorben war rilher als

Expeditions Vorſteher des Tageblatt das von der Stadte wurde tätig dem Tingeden des
ch die ſozialpol den Tenechren 7

durch dieDienſtzweig e denen ig b
averſicherung er ſich mannigfache Verdienſte erworben

Militäranwärter im Beztrke des 4 und ArmeekorpsGeſucht werden 1 März un r Naumburg drei
Polizeiſergeanten 1120 bis 1600 Mk Gehalt und Kleider und W
geld I April Oſterburg Altmark Magtſtrat Krankenwärter 450 Mk
Behalt und freie Station 1 April Uebigau Magiſtrat Polizeiſergeant
700 bis 850 Mk Gehalt außerdem freie Wohnung d undNebeneinnahmen 1 Mat der Dienſtort wird bei der Einberufung
Königl Eiſenbahndirekton in Kaſſel zwei Siationsnachtwächter 800 bis
1000 Mk Gehalt und Wohnungsgeld ſofort Erfurt Magiſtrat zwei
Polizeiſergeanten 1450 bis 1840 Mk Gehalt und freie D
1 April Friedrichroda Stadtrat Beamter 1200 Mk Gehalt ſofort
e e m e e Vect 500 d 850 Mk Gehalta ie Wo euchtung ſowie NebenetnnahmenTag und Ort der Eben z unbemtt Bewerbungen an die

Kaiſerliche Oberpoſtdirekion in Kaſſel zwei W je 900 bis
1500 Mk Gehalt außerdem Wohnungsgeldzuſchuß unter Umſtänden
TeuerungszulageSeglereeif Die Tagesordnung für die auf den
12 u vormittags anberaumte außerordentliche des
Bezirkseiſenbahnrats für die h Erfurt und a S
lautet 1 Mitteilung der Neuwahlen für den a undBeſchlußfaſſung über die Leitung ſeiner Verhand für Wahl
periode 1907 19009 2 Wahl eines ſtändigen ſſes für die Ge
ſchäftsperiode 1907 1909 3 Aenderung und des Regulatiws
rür den Geſchäftsgang des Bezirkseiſenbahnrats für die Eiſenbahndtrektions
bezirke Erfurt und Halle a S ſowie jür die niſation und den Ge
chäftsgang ſeines ſtändigen Ausſchuſſes F 7 des Geſetzes vom 1 Juni 1882

aus Anlaß des Geſ vom 15 Jum 1906 und der en Ver
ordnung vom 10 Oltober 1906 S S 313 und 412

Von der Stadtbahn Die beiden drſgen Straßenbahnen
ſich bekanntlich entſchloſſen vom 15 März ab die Fahrpreije um bis
100 Proz zu erhöhen Wir ſind der Ueberzeugung daß dieſer Verſuch
einer völlig ungerechtfertigten Preisverteuerung vom Publikum die ver
diente kräſftige Zurückweiſung findet und die Straßendahnen gezwungen
werden im eigenen Intereſſe bald wieder auf die normalen derab
zugehen Die Allgememe Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin welche als
Pächterin der Stadtbahn einen beſonders günſ Vernag m der
Stadt abgeſchloſſen hat und ehe von Anfang an ſehr fette
Dwidenden aus dem Unternehmen z iſt mit der enormen Preiserhöhung
nicht zufrieden ſie hat wie bereits mitgeteilt auch die Umſteigederechtigung
weſentlich eingeſchränkt und verſucht zum Ueberfluß noch gleichzeitig eine
Verſchlechterung des Fahrplans durchzuſetzen Dem im Anzeigenteile unſerer heutigen Nummer veröffentlichen SommerFahrplane an

nämlich gegenüber dem vorjährigen Sommer Fahrplane der wichtige Zuſatz
Nach Schluß des fahrplanmäßigen Dienſtes fahren die letzten g bis
zum Steintor ab Hauptbaynhof 11,27 Uhr ab Arnllerte Kaſerne 11,37 Uhr
ab Steinweg 11,37 Uhr ab Wittefind 11,27 Uhr ab Heitſtedter Bahnhof
11,23 Uhr ab Böllbergerweg 11,20 Uhr Daraus geht die Abſicht hervor
abends den Betrieb auf allen Linien früher als bisher einzuſtellen

Streikklauſel Die Hauptſtelle Deutſcher Arbeitgeberverbände hatte
im Einvernehmen mit dem Arbeitgeberverband der Deutſchen Textil
mnduſtrie für den 25 Fedruar eine Verſammlung der Textthnduſtriellen
und ihrer Abnehmerkreiſe nach Bern einberuſfen Jn dieſer Verzammlung
wurde eine Verſtändigung zwiſchen den Fabrikantenkretſen der Textilmduſtrie
und den mit ihnen in geſchäftſicher Verbindung ſtehenden Kreiſen des
Handels beſonders der Konfektion über das gegenſeitige Verhanen im
Falle Ausſtänden Ausſperrungen und Berriebsſtörungen erzieit Die
aunmehr vereinbarten Beſtimmungen gewährleiſten eine weitgehende Rück

ſicht auf die bei den z Streiks und die dadurchrechtzettigen eſerung und nehmen auf der
anderen Seite bilkige Rückſicht auf die Lage des Abnehmers Die Ver
einbarung gipfelt in der Einſetzung eines fach S tes
Für die beteiligten Fabrikantenkreiſe ſoweit ſie als L und Abnehmer
untereinander in Frage kommen und ſich nicht durch beſondere Verabredung
bereits gedeckt haben war eine Einigung bereits im vergangenen Jahre
gleichfalls durch die Bemühungen der Hauptſtelle Deutſcher Arbettgeber
verbände erſolgt

Stadttheater Die luſtige Witwe gelangt am abend
71 Uhr nowmals zur Aufführung Sonnabend wird Alt Heidelberg
zum letzten Male in dieſer Spielzeit in Szene gehen

Neues Theater Freitag den 1 März wird als Benefiz für die
beliebte junge Künſtierm Fräulein Hedwig Reinau das Luſtſpiel Das
Schoßkind gegeben Sonnabend gelangt Hujarenfieber das noch nichts
an ſeiner Zugkraft eingebüßt hat zum 32 Mal zur r Sonntag
nachmittag 4 Uhr wird bei kleinen Preiſen 60 40 20 Pf nochmals Otuo
Ernſt s Luſtſpiel Flachsmann als Exzieher gegeben während abends 88
eine Wiederholung des reizenden Luſtſpnels Das Glashaus ſtattfindet

Apollotheater Kadettenſtreiche die prächtige Novitäit von
Viktor Holländer geht heute Donnerszag bereits zum elften Male in
Szene Morgen Sent den 1 März findet trauch Abend ſtatt

eNeue Singakadem Auf die morgen Frettag abends 8 Uhr
in den Katſerſälen ſanfindende Aufführung des ſchen Oratoriums
Judas Maccabäus machen wir nochmals au Karten bei

Heinrich Hothan
Der Lehrer Geſangverein veranſtaltet am nächſten

den 6 März adends 8 Uhr in den Katjerſälen ſein 2 Wint
Das Programm enthält auch einige der von Herrn Profeſſor Hans Sitt
Leipzig dem Vereine gewidmeten altniedertändtſchen Volksheder Der Vor
verkauf erfolgt durch die Muſikalienhandlung R Koch Dem Konzert
wird ſich ein Kommers für die Mitglieder anſchließen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
In der letzten Sitzung ſprach zunächſt Herr Nierſchmann über die

miſchen und phyſiologi Vorgänge im Gerſtenkorn beim Mäldach kurzer Schilderung der Malzbereſtung die ſich aus drei Progeſſen

zuſammenſetzt 1 dem Weichprozeß bei dem die Gerſte en zur
Quellung gebracht wird 2 dem Keimprozeß und 3
wendete a Redner zum eigentlichen Thema Während des
findet neben der Volumvermehrung durch Waſſeraufnahme im Gerſtenkorn
durch Auflöſung die Entfernung von tſſen auf den Geſchmack des Bieres
nachrethig wirtenden Stoffen ſtatt außerdem werden aber auch Verbtndungen
gelöſt die auf Zen Keimprozeß ſelbſt dann aber auch auf das Wachstumnnd die Vermehrung der Se beim ſpäteren Brauprozeß von Wichugkel

ſind Um dieſe letzteren Vorgänge möglichſt zu vermeiden iſt n
ſtarkes Weichen und fleißiges Lüften nörig Bei dem nun folgenden Keim
prozeß findet zunächſt durch Wachstum Bildung von Würzelchen und Blatt
teim ſtatt wozu dret Faktoren nötig ſind nämlich die erforderliche Meng
Waſſer die nötige Menge Wärme und Sauerſtoff Während dieſel
Prozeſſes ſpielen ſich eine Reihe von chemiſchen Vorgänger
ab bei denen insbeſondere ungelöſte Verbindungen in lösbhche
werden Der Darrprozeß endlich hat den Zweck dem Malz das Waſſer

die von anderer Seile kommende Nachricht erklären daß die perſiſche zu entziehen es dadurch daltbarer und die Keime leichter entfernbar zu
Nationalbank r immer mit d a der von der Regierung ne Rung n W r e v Farbe und das

dert lei n 176 und t Aus Teheran gew 1e e r s deſonders die Erzeugung der Farbe des Bieres behandelt Nun legte ci
Prof Dr Gebhardt je einen Hand und von einerausgewachſenen Giraffe vor welche auf dem Querſchnitt bei einer mehrere
Zentimeter dicken Wandung nur eine kaum daumendicke Markhöhle auf
weiſen Es liegt hier ein exquiſites Beiſpiel der nach den Extremitäten
enden hin zunehmenden Maſſigten der langen Röhrenknocheneine ganz typiſche Eigentümhchkeit des Wicdertauerſtelens darſtellt

höchſten Grad erreicht dieſe Maſſiwität in den Knochen der
Wiederkäuern ſtammesgeſchichtlich nahe verwandten Seetühe
luch des Dugong woſelbſt ſie nach früheren
Vortragenden die beſondere Bedeutung
Untertauchen dieſer untertrdiſch weidenden Pfla zu
Die fleiſchreſſenden Robben und Waltiere bedürfen eines ſolchen Ballaſtes
nicht da ſie nicht wie die Seekühe mit luftgefüllter Lunge tauchen ſondern
ihren Sauerſtoffvorrat in ihren hochaxydierten in die 8ern welcher w daßI u es er ehe es iel ne Mree eehen re S Jag Lehe Bte eh bee
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abends 73 Uhr zu gunſten des Baues einer Turnhalle r Aufführung
bringt ſtellt eine Turnfahrt norddeuttcher Turner nach Ko

e wg zerſcheiternd gewirkt und eine

führer u Walts gott als Kaſſierer gewählt Von der Sitzung
l

im allgemeinen eine gute

auf dem Ausſterbeetat ſtehen

Der che Schützenbunde
intereſſanten Veriauf nahm Die Königswürde und den damit verbundenen

Preis Herr C Gierttzſch Aus dem geeichzertig veranſtaltetenz jeßzen gingen bei je drei S

mit 57 Ringen und Richard mit 56 Singen Mit einem
S Mahl und einem fröhtichen SchützenKommers endete die Feſt

abends 8 Uhr im Saale des Hotel Kronprinz ſein diesjähriges Faſtnachts
Kränzchen

V rung weenerut änuzelger jur u ulio vrli Wuntlkeriev Der 3I Mull
emitätenknochen den Vorteil erheblicher

bel der ton die zur Erhöhung der Gleich
der durch der entſtehendenv ſowohl Uederwindungals durch leiſchteres Unſchädlichmachen gewiſſer Terrain

adermiſſe dienen beſonderg beim Durchlaufen von Moräſten und Ge
pp Die Nachteile dieſer großen Schwu kommen bei dem

h der Exiremitäten Lokomotio 2 e nicht
hetracd nun folgenden Diskuſion machte Dir Drdandes darauf aufmerkſam daß bei den Wiederkäuern an anderen Teilen
Skeletts namentlich am Schädel ſehr ſparſam mit dem Knochenmaterial

gegangen würde An dieſes Beiſpiel ſchloß Profeſſor Dr Gebhardi
och andere an auch knüpfte er einige Bemerkungen üder die Verwendung

t Knochen bei den Flugtieren daran Schließlich erſtattete Direktor
r Braudes einen Bericht Uber ſeinen Beſuch des Diskuſſionsabends

m der Jeſnitenpater Wasmann in Berlin über die Deszendenztheorie
halte e Dieſer ſei durch ſeine wiſſenſchaftlichen Beobachtungen an
meiſen z der Anſicht en daß die Artkonſtanz nicht aufrecht zu
halte und ſo habe er ſich entſchloſſen mit Eimberſtändnis des

demnentolleglums dieſe Tatſache im Jmtereſſe der Kirche bekannt zu geben

leber dieſe is aber ſein ndnis kaum hinaus Selbſtenn ihm bewieſen würde daß der vom e abſtamme
ſei er doch durch ſeinen von Gott g enen V vom Tier ver

hieden Vortragender ſchilderte darauf die von einer Reihe von nam
ten Gelehrten gegen Wasmanns Anſichten gemachten Erwiderungen

derlegung ausgeſchloſſen
habe ſich Wasmann darauf beſchränkt ſeinen Gegnern nur

ier und da einen Hieb zu verſetzen beſonders habe er ſich aber gegen
ſo Plate gewendet der ihm vorgeworfen hatte daß er als Theotoge

m Bluigeiäß det Bei d d xſind Bei den kanddewohnenden Wieder

Naturjorſcher zugleich kein wahrer Gelehrter ſei da ihm von der
rche die Hände gebunden ſeien

appr Zahnärzte In der letzten Vereinsſitzung hielt
n Hirſch einen Vortrag über Zahnentwicklung Seine umfang

ichen Unterſuchungen zeitigten das Reſuktat daß auf die Entwickelung
der Zähne durch Zuführung von r mit der Nahrung ſchon inde 84 ewirkt werden müſſe zu der ſich die Zahnkeime in der Ent

wi und dieſes iſt in den letzten 20 Wochen vor der Geburt
der Fa ie regelmäßige Ablagerung von Kalfſalzen iſt natürlich ab
hän von dem u der Grundinbſtanz wobei die Vererbung die

ptrolle ſpielt aber trotz normal aufgebauter Grundſubſtanz kann derc der Zähne ſeinen Grund darin finden daß bei Unter
exnährung und bei Ernährungsſtörungen infolge von Krankheit zur Zeit der

ahnentwicklung die regelrechte Verkalkung der Grundſubſtanz an einzelnene unterbleibt Aus dem Vortrag ging auch hervor daß zwiſchen
den Milchzähnen und ihren Abkömmlingen den Erfatzzähnen gewiſſe Be
iehungen bezüglich ihrer Größenentwichelung beſtehen Jn der daraufſeigenben Vorſtandswahl wurden die Herrn Zahnärzte Dippe als 1 Vor

ſitzender Hirſch als 2 Vorſitzender Hartmann und Hempel als Schrift

iſt noch der Vortrag des Dr Herrmann sen üder zahnärztkühe Studien
auf einer Mittelmeerfahrt zu erwähnen Bei den ſüdlichen Völkern konnteZahndeſchaffenheit feſtgeſtellt werden Die Zahn

karies iſt fraglos um ſo ſeltener je tiefer das Volk in der Kultur ſteht
Auf Zahnpflege legen auch die weniger kultivierten Völker großen Wert
wenngleich die Art in der ſie ausgeübt wird keine ſtreng hygieniſche iſtehalent waren die großen Kiefer und die ſehr breiten ſeitlichen Schneide

r und von anthrolopiſchem Intereſſe die gute Entwicklung der
heitszähne bei den im Maltheſer Kloſter beſichtigten alten Schädelnda der der leich mit unſeren Weisheitszähnen darauf hinweiſt daß dieſe

elt auf ſeinem Schießhaus Birk
chteßen ab welches einen überaus

I s errang Herr Herm Elſäſſer mit 84 Ringen bei 5 Schuß den

als Sieger hervor auf Stand
eibe and die Herren Walter ig mit 50 Ringen Alberr

Dewerzeny mit 47 Ringen Max Gehre mit 47 Ringen und Carl
Giertzſch mit 45 Ringen auf Srandſchetbe Auflage die Herren Ferdinand
Reinicke mit 57 Ringen Walter Uhlig mit 57 Riggen Karl Hering

von dem vorſährigen Sieger im Schinken Königsfchießen Herrn W Uhlig

keit

Der Verein ehem 20 er begeht am Sonnabend den 2 März

Auf nach dem Orient Das turneriſche Feſtipiel welches der
Kaufmänniſche Verem unter dieſer Devtſe am Sonuntag den 3 März

tankinopel dar
wo im Beiſein des Suktans ein Volksfeſt r eben wird das alle Zuſchauer
intereſſiert Auf dem Wege nach dem Ouent ſpielen ſich ſchon bei einer
Begritßung der Turner in Graz hübſche Bilder ab

L Tonkünſtler Orcheſter Kern Freitag findet das
3 Geſell onzert im Saale des Zoologſſchen Gartens ſtatt Als
Sotſſtin iſt die Opernſängerin Frl Anny Kühns vom Theater des Weſtens
in Berlin gewonnen Die Künſtlerin ſingt außer dem Rezuativ und
Romanze Endlich bin ich allein aus der Oper Wilhelm Tell noch
3 Lieder und zwar Frühlingslied von Gounod Verborgenheit von
Wolf und Em Spatzmännchen liebte ein e von Suppé
Aus dem orcheſträlen Teile wollen wir folgende Kompoſttionen erwähnen
Ponchtellt La Gweonda Danza del Ore Berhoz Ouvdertüre Benvenuto
Cellinr Tſchatkoweky Andante cantabtle a d Stretpquartett und
Oskar Strauß Feenſted a d Märchenoperette Hugdietrichs Brautfahrt

Konzertmeiſter Wersmann wird auch diesmal ein Violinſolo zum
ag biingen Saraſate Zigeunerwetſen für Vwline

Freier öffentlicher Diskuſſionsgbend Morgen Freitag den
L abends 39 Uhr findet in der Aknendrauerei Deſſauerſtraße 2

ſind u a beſonders eingeladen
den völlig freimütigen Diskuſſionsabendcharakter des ſei be

h a Roland daanhahen anehlq der Vecbierſeſe von

Ca e anmorgen ab e Aen humoriſtiſche
er Schwa abend 7u Uhrbrachte der Arbeiter Karl Heine geh reden un

nach enem Streite ſemem Sch
dem Tiſchler Albert Schröder Kl Ulrichſtraße 5 mit einem
drei erhebliche Stiche in den Kopf und das Genick bei ſo daß der
letzte ſofort der chirurgiſchen Klinik zugeführt werden mußte Nach An
legung eines Verbandes wurde er wieder entlaſſen Da ſich e 27

alls derKopfe ebenfalls Verl en egezogen hatte wurde erchtrurgichen Klinik gen ch

Geiſteskrauk der arg Nacht um 2 Uhr wurde
in der Glauchaerſtraße eine geiſtes Frau angetroffen Sie wurde
vorläufig vom 2 PolizeiRevier in Schutzhaft genommen ſpäter aber von
ihren Angehörigen wieder u

4 re rneg Stadtbahn erlitt
1 Uhr auf der Linte Trotha Hauptbahnhof
von etwa 15 Minuten daß an einem von Trotha kommenden Motor
wagen vor dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 16 die Bremsvorrichtung

verſagte
Jn ſtark angetrunkenem wurde heute morgen 4 Uhruſtande

der Student Anton Mattern vor dem Grundſtück Leſſingſtraße 11 hilf
los aufgefunden Er wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens nach ſeinen
Wohnung geſchafft

Der r Kabiſch wird ſeinVermiſt
vorgeſtern vermißt Wahrſcheinlich iſt jungen Menſchen ein Unfall
zugeſtoßen da kemerlei Grund zu heimlicher Entjernung vorliegt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Slätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 9 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm März erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im März nur 23 Pfg

Telegramme und letzte Aachrichten
Berlin 28 Februar Meldung des B Der Bundes

rat wird heute über die braunſchweigiſche Frage endgültig ent
ſcheiden Die Sitzung beginnt bereits um 12 Uhr Der Reichs
kanzler wird ihr perſönlich präfidieren Jn unter
richteten Kreiſen wird angenommen daß die vorgeſchlagene dem
preußtſchen Standpunkte entſprechende Formulierung wenn nicht ein
ſtimmige ſo doch nahezu einſtimmige Billigung finden werde Wie
ein Telegramm aus Braunſchweig beſagt iſt Staatsminiſter von
Otto zur Teilnahme an der heutigen Sitzung des Bundesrats nach
Berlin abgereiſt

Kiel 28 Februar Wolff s Bur Prinz und Prinzeſſin
Heinrich von Preußen begaben ſich geſtern nachmittag mit den Prinzen

Waldemar und Siegismund nach Hamburg Die Prinzeſſin
Heinrich und der Prinz Siegismund kehren heute nach Kiel zurück
während Prinz Heinrich und Prinz Waldemar ſich heute auf dem Dampfer

Prinz Eitel Friedrich vom Norddeutschen Lloyd nach Algeciras ein
ſchiffen werden Prinz Waldemar nimmt dort einige Zeit Aufenthalt
Prinz Heinrich wird zum Oſterfeſte in Deutſchland zurückerwartet er
wird am 7 April nach Ablauf des ihm bewilligten Urlaubs das Kommando
als Chef der aktiven Schlachtflotte wieder übernehmen

München 28 Februar Meldung des B Der vorgeſtern
unter dem Verdacht den ſeit Mat 1904 verſchwundenen Sohn des
Kommerzienrates Hendſchl ermordet zu haben Verhaftete iſt der
Sohn der Beſitzerin des hieſigen Zirkus Bavaria David Niedermeier
Siehe Kl Chronik in letzter Nummer Red

Rom 28 Februar Wolff s Bur Jn einer Beſprechung der
Montag Rede des Reichskanzlers Fürſten von Bülow ſchreibt die

Tribuna mit bezug auf ſeine Verſicherung einer friedlichen Politit
Deutſchlands es ſet zwar ſelbſtverſtändlich daß ein arbeitsſames Volk
wie das deutſche und eine Regierung wie die des Fürſten Bülow die
nichts verſäume die wirtſchaftliche kommerzielle und induſtrielle Ent
wicklung Deutſchlande zu ſichern Abenteuern abgeneigt ſet welche die
Früchte ſo vieler Jahre der Arbeit aufs Spiel ſetzen konnten aber es ſei
bei einem ſo von Verdächtigungen geſättigten internationalen Milien ein
Akt kluger Politik dies immer wieder zu ſagen

Riga 28 Februar Meldung der Voſſ Ztg Geſtern wurden
auf Grund kriegsgerichtlichen Urteils wegen der Teilnahme am
Tuckumer Aufſtande vom November 1905 und grauſamer Niedermetzelung

und Verſtümmelung von 20 Dragonern ſiebzehn lettiſche
Revolutionäre im Alter von 19 bis 37 Jahren in den Sandbergen
bei Riga erſchoſſen Nur einer von ihnen lehnte vorher den geiſtlichen
Zuſpruch ab Die Hinrichtung wurde durch eine Militärabteilung von

nachmitta en
eine

entlaſſung der Jugend und ihr um s Daſem Vater und Münter Augenblin ruhig Die Leichen wurden ſvſort in einer gemeinſamen Grufte Rederreihett die en Stahingen e e a h
7 38 Februar Wolff s Bur Die auf der Heartkeje

Sſelo Bahn aufgefundene Bombe hat zylindriſche Form N eiwa M en
tang etwa 13 em breit und enthielt 3 Prund Dynami ſowie 289 Spreng
kapſeln ihre Sprengkraft wäre imſtande geweſen den ganzen Zug zu
zertrümmern Als Uebeltäter vermutet man ehemalige Bedienſtet der
Eijendahn Der Zug wurde auf ein anderes Gier Abergefüdrt der
Großfürſt Nikolat Nikolafewitſch fuhr noch an demſetden ben
nach Zarskoje Sſelo Siehe Ausland Rußland Red

Petersburg 28 Februar Wolff s Bur Nach amtüchen Mit
teilungen drang der Urheber des Bombenanſchlags auf der kaſſer
lichen Bahn mit Hilfe eines Nachſchlüſfels in die Station Zarskoje
Sſelo ein und legte die Bombe drei Minuten vor der Abfahrt des
Großfürſten Nikolaus Nikolajewitſch auf die Schienen Aus
Krasnojarsk wird berichtet Der hieſige Stadtkommandant wurde
geſtern auf einem Spaziergange durch zwei Revolverſchüfſſe geibtet
Der Mörder entkam

Buenos Aires 28 Februar Wolff s Bur Dem Miniſter
des Jnnern iſt ein Telegramm aus Rafaela Santa Fé zugegangen
n dem es heißt daß ein Zyklon das Krankenhaus die Kirche die
Schule der Barmherzigen Schweſtern und die große Mehrzahl der
Häufer zerſtört habe Die Zahl der Opfer iſt unbekannt

Marktbericht
Donnerstag den 28 Februar

Fter pro Mandel 1,2 Sellerte pro StückZntter pro Pfund 30 40 Aepfel pro Mdl 06
zwiebeln 5 Liter 040 0,45 Burnen pro Mol 040 tKartoffein 5 Str 0,50 035 Yſtaumenmus p üfd 6is 02
Blumenkohl vro Stück 015 40 Betr Pflaumen p Pfd 20
ohlrabi vro Stck 0,04 0,05 SEnten pro Stück 350 00

Kohlrüben pro Stück 6,05 0 0 HBänfe pro Stück 405 8090
trüben pr Mdl 0,12 0,15 Hähnchen 1,60 59Weikkohl per Stüch 0,10 0,20 ne pro Stück 76 2,50

Je r F 43 4 pro am e 3 43oſen ro Liter 0,25 30 aninchen pro eWirſi b pro Stück 0,05 0,10 Haſen pro Scha 88,80
Braunkohl pro Stüt 05 ,06

Verstopfung u Appetitlosigkeit

Galnnn
das angenehme milde und ichere

ldeale Abfährmittel
beseitigt 777 Verstopfung
Appetitlosigkeit und deren Folgen

Seit a erprobt und als vorzög
iches Hausmittel befunden V

Nur in Apotheken erhältlich 3 Fl 50 4 Fl 50 M
Bestandteile Syr Fioi Californ Speciali Modo Californis Fig Syrup Co pamat

Extr Senn lionid 20 Elix Carvonh comn

ohenlohe a
afer Flocken

n delikate Suppen
illig und nahrhaft

Bevährte Kindernahrung

IIIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Märzenſtanub und Märzenſchnee

tun nicht wie die Bauernregel ſagt nur Korn und Weinſtot
weh die ſchaden auch den Menſchen und wer nicht vorſichti
iſt erkältet ſich er huſtet iſt heiſer und verſchleimt und der ganz
Organismus leidet Man muß ſich alſo vorſehen und Fays ächt
Sodener Mineral Paſtillen zur Vorbeugung und Bekämpfung immel
zur Hand haben Wer s noch nicht erprobt hat mache einerS Verſuch die Schachtel koſtet ja nur 85 Pfg Ueberall erhältlich

ar

Nachahmungen weiſe man zurück

Vorausſichtliches Wetter am l März 1907
Teils aufheiternd teils trübe ohne erhebliche Niederſchläge

Temperatur etwas über 0O
Oeffentl Wetter Anſage für Freitag den 1 März 1907
Mäßige nördliche Winde teilweiſe heiter keine erheblicher

freier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Die bevorſtehende Schul

J T c 93 r r 7 7et el eh

s Konfirmations
187 Mann vollzogen Die Verurteiſten verhielten ſich bis zum letzten Niederſchläge etwas wärmer

c moo woeschenke
emptfehte modern Neuheiten in Uhren Halsketten Broschen Ohrringen Nanschettenknöpfen Chemisettknöplen Krawattennadeln

Ringe Armbänder Herzehen Kreuzchen in ganz neu eingetroffenen Mustern bei

T7
Mansohettknöpfe

in Gold matt und blante

i 2
Damenuhren

von 10 A bis 50 Kz Hur bewährte Fahrikate
Prizlelons werkoe kommen zum Verkauf

Fär jede r 2 Aahreo reelle Garantie
Jeder Käufer erhält eine Quittung welche

zum Umtauseh berechtigt

Mitglied es Rabatt Byar Vereins

Paul Maseberg Onrriago ttonim Gold matt und blankK

Ubrmacher u Jwwelier

De äussorst billigster Proisstelung

Geoldeno Präzisions Fhren
Vnlon v 100 A dis 3000 A
Süderno u NMoetall Eerren

Gr Ulrichstr 48 HMaseberg Passage i

e e

d

c

e 7
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Seite 4 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 März Nr 51

Junge Erbsen 2 vo do 28 v
Brechbohnen 2 v de 22 v
Leipziger Allerlei 2 vo de 48 v

Stangenspargel 2 v de 832 v
Kdrittwargel m Könt v de 28 v

Schnittspargel 2 p do 48 v

150 sten foinste Messina Apfolsinen
verkaufen wir Freitag Sonnabend Sonntag Montag zu

T fabelhaft villigen Preisen v 10 et 70 50 m 33 S
itronen um 301 Apfelsinon um 20

in D Bär
54 Grosse Ulrichstrasse 54

Haushalt Schokolade van O5 v
Block Schokolado v O8 v
Kakao garantiert rein Pfund 95 Pf

Haferkakao piund O v
Duckerbonig u 325 vSalmiak killen do O v
Cröme Schokolade ver I5 v

Rabatmmarren auf allo Waren n
Gute reine

Molbere Butter

T

Prima
Cervelatwurst

a Pfd 130 Pfgwil ſh munen
hervorragend feine sBraten Sehmalz

delikat gewürzt

Tafelbutter Ynd 60 Pfg

r

Damen
Kopkwäsehesohnelie gesunde tagt
trocknung mit elektrischem Warm
huftapparat Bei krankhbaftem
Haarausfall sachgemässe Behand
tung Feine saubere nur welb

ehe erstklassigo Bedienung
Koehreits und Ballfrisuren in und

ausser dem Hause

E Zeutschler

Diemee wenige Pein Hut
Tafelbutter Rheumatismus Gicht

frische neugelegte Eier a 120 vt

Ur Vrriehstr 44 Steinweg 24
heipzigerstr 16 Bernburgerstr 16

Aker Markt 18 Burgstr 7

Hautausſchlag Leber

Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker tm es
antirhenmatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Rp Sennes Schafgarbe Feld
kümmel Kaiserwurz Hauheokel i wenzahn Saesholr
Queeke Iiebstöckel Ringel
biumen Santel Wacoholder

r u Dariehnskasse

der Norddeutschen Landbank
Gesehäftsstells in Halle a S

mAAf Maogdeburgerstrasse 13 a
spareiniagen werden von jedermann angenommen Verzinsung

del tägleher Tanagnse
4 monatlicherre d vierteijänrüecher n

Einzxahlungen können auch dureh die Post erfolgen
Kapitalien werden unentgeltlich vermittelt und sicher angelegt

Alle Zusehriften und Geldsendangen sind zu riehten an die

IIIIIIIXIIVVIIIEMagdeburgerstrasse 133

Die Kinder freuen
sioh wenn die mit

or Oetker s
Kindersuppenpulver bereitete Milehsuppe auf den Tisch
kommt gehr nahrhaft und wohlschmeckend

1 Päckchen 10 Pfg 3 Stück 25 Pfg
Vorrätig in den Geschäften welche Dr Oetker s

Backpulver führen

AHNE Mk 2
gediegenſten plattenloſen Zahnerſatz

Jellzahlung h
Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender

Gebiſſe ſchnell u dillig Flombden M 50 an

ZJahbusziehen

R I
Völlig ſchmerz
los Viele An

erkennung

n
S a ment gut henen

Erfurter Samenhanclung

Wilhelm Greil Uarkt 7
E Karras U enäine alen

4 helpzigorstr 4 Vadakpfeifen Doanreupitren e et an

Aeltere geüdte Plätterin empf
ſich außer dem Hauſe

Kl Steinſtr Hof L
E KSämtüohe Neiheſen S

in

fertigen Herren und Knabengarderoben
für die Frühjahrs Sai on ſind eingetroffen

Alles was die Mode n Renes M bringt iſt dal
Hervorragendes Angebot

Erhat für Waß

lackettanzug lIackettanzug Jaekettanzug
Florida Herbert Rormain den feinſten wunderbar ſchöne in den mobernſten

Farbentönen Muſter Neuheiten
nur 22 Mk nur 18 Mark 17 50 Mark

Brautanzüge Westen Rockanzülge
Rockiagon in weiß créme in ſchwarz

1 und Lreihig und farbigen Kammgarn
von 25 Mark Fantaſieſtoffen Geſellſchafisanzug

an von D Mark an von 24 Mark an
Sämmtliche Anzüge zeichnen ſich durch unübertroffenen Sitz

und einwandfreie gute Verarbeitung aus

De Konfirmanden Anzüge V
in allen erdenklichen Qualitäten außerordentlich billig

Knahenanzüge Jünglingsanzüge
in allen Modearten

in den ſchönſten Farben und
Muſtern von S Mark an

für jedes Alter paſſend
in den modernſten Muſiern

von Mark an

J 1000 Sie h ä,e
W Arbeitergarderoden in Leder Mancheſter Zwirn in ſeitJahren erprobten haltbaren Qualitäten vitig

Ernst kennen 4 Markwwlatz 4

und Ingtands Duterrieht
Ein neuer Kurſus meines Unterrichts für

u Damen und Herren beſſerer Siände beginm

Ianz s Mittwoch d G März abends 8 Uhr

rin be r leer e eine Luxus ſowie verteuernde Neben

prigerktraße peſen ausgHugo Traxdortf u
Central Koonsonulſe Schmeerstr II

Honorar 10 k Mit eingendt werden Contre

empfiehlt ihren anerkannt e

el Alten sehmerzhaften Frzsleiden

e hän hGreit komplet e T
ittel prämiiert mit 4 goldenen r i ch

nur allein zu dez durch die Fell ſche Apotheke O
Se Rniverſal Heklſalbe Haze und Ylutreinigungsthee

beſtehend aus Salbe Gage

ofen Nied Baderm
geſetzkich gatchatt

Runkelsamengelbe Eckendorfer rote Eckendorfer l e
50 Kilo 24 Mk Garantie Magdeburger ferden
Zucht auf Zuec ehalt gezüchtet dirs Familienzucht

Saat der D d in Danzig und Berlin II Preis An
zeichnung erhalten offeriert franko Halle a S Sad 80 Pfg
gegen Nachnahme

Franz Walther Kleiukugel bei Halle a
von der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen

anerkannte Saatzuchtwirtſchaft

Morgen Freitag von nachmittag 5 Uhr ad

warme Llut und Leberwürfſtchen
Wilhelm NMetsch jun Hoflieferant Geiſtſtr I7

Der Wohlgeſchmack des Kakao s wie aller Milchſpeiſen
wird erhöht durch

dr Oetker s
Vantllin Zacker

WMehlſpeiſen werden durch Dr Oetker s

e e eNordsoe hale

Leefche l w

leicht verdaulich bekömmlich billiger wie Fleiſch daher
ſehr zu empfehlen

Von friſchen Fängen unſerer Dampfer erhalten
wir täglich Sendungen

Tagespreiſe
Kadeljan ohne Kopf Pfd 25 Pf Ansternizeh Koteletten
Soelaehs ohne Kopf Pfd 30 Pf Pfd 60 Pf
Sedellüseh ohne Kopf Pfd 35 Pf Febollen Ia große Pfd 60 Pf

Baekseholltiseh Pid 26 Pf Sohbollen Ia ca Ipfünd Pfd 46Pf
t hochfein Pfd 30 Pf Bratseholle Pfd 36 Pf
Grüne R Pfd 15 P C Ia helle Pfd 90 PfEi Stinte lebendfriſch Pfd 20 Pf ander Pfd 70 u 90 Pf
Koteletten bratfert Pfd 30 Pf Kottl Finszlachz Pfd 120 Pf

An

Wir machen noch beſonders aufmerkſam auf die Crische
in Qualität unſerer
II Räucherwaren und Marinaden II

Täglieher Eingang Erosseo AuswahlBeſonders preiswert

Sia 10 vRiesen Salz Heringo 8 Setüe ca 2 Pfund
Lalzheringeo ſehr ſchöne Ware 10 Stae 40 P
Marinierto Heringe in ff pitanter Marinade Stüc H Pf

NorcdseerIalle
der Deutschen Dampffüscherel Gezellschaft Mordee

Tel 175 Gr e Nr 58 T werd

Quadrille à la oour Cecilien Walzer u ſ w

lichen m
engagen auch

em Hauſe Rers aber r r S
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